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Ein Bürgerdialog der  keiner ist

Soeben veröffentlicht die
Bundesregierung ihre Absicht im
Sommer d.J. den „Klimaschutzplan
2050“  zu verabschieden. Nach
Beendigung eines sog.
„Bürgerdialogs“ am 19.2.16, an dem
nur  428 „Bürger “ (von gut
80.000.000, die in Deutschland
leben) teilnahmen, will sie deren
Vorschläge in Gesetze und
Verordnungen umsetzen.  Weil diese
„Bürger“ durch eine  „telefonische
Zufallsauswahl in Stadt und Umland“
ermittelt worden seien,  bildeten
sie – so die unterschwellige
Behauptung der Regierung- einen
repräsentativen Querschnitt unserer
Bevölkerung ab.

https://eike-klima-energie.eu/2016/03/22/klimaschutzplan-2050-morgenthauplan-2-0/
https://eike-klima-energie.eu/2016/03/22/klimaschutzplan-2050-morgenthauplan-2-0/
https://buergerdialog.klimaschutzplan2050.de/dito/explore?action=cmsjournalshow&id=89


Doch nur 2.454 der 76.450 insgesamt
Angerufenen zeigten sich überhaupt
interessiert. Sie durften damit
überwiegend zum harten Kern der
„Klimaschützer“ hierzulande 
zählen“. Doch damit auch bei denen
ja nichts anbrennt, man weiß ja nie,
erhielten sie als Denk-Vorgabe den
„Klimaschutzplan 2050“ zugesandt.
Der hat aber wohl viele trotzdem
abgeschreckt, denn nur 472 von Ihnen
nahmen an den folgenden
Veranstaltungen teil. Und nur noch
428 „Bürger “ also nur 0,55 % der
ursprünglich Ausgewählten, beteiligt
en sich an der letztendlich
bestimmenden Online-Umfrage. Mit
dieser höchst selektiven Auswahl war
sichergestellt, dass die so
Befragten das richtige Bewusstsein
mitbrachten und deshalb „richtig“
mitmachen würden. Unterstützt und
vermutlich auch gelenkt von der
ihnen zuvor zugesandten

http://www.klimaschutzplan2050.de/


Beeinflussungsliteratur des BMU

Nach dieser Vorarbeit verlief das
Experiment zur vollen Zufriedenheit
des Auftraggebers, wie die stolz auf
der Homepage Bürgerdialog
veröffentlichte wohl  typische
Aussage einer der Teilnehmerinnen
zeigt:

„Ich fand es besonders toll,
dass man als Bürger mit ins
Boot geholt worden ist:
Klimaschutz 2050! Hört sich
weit an, aber wir müssen jetzt
anfangen etwas zu tun“

Katharina Fechtner, Nürnberg

Organisator dieses, nach allen
Regeln der statistischen
Stichprobenerhebung hanebüchenen
Verfahrens war lt Die Welt die Firma

http://www.welt.de/wirtschaft/article153461517/Deutsche-Wirtschaft-fuerchtet-sich-vor-Oeko-Diktatur.html


IFOK. Ein auf Klima- und
Energiethemen – im richtigen Sinne
versteht sich- Beratungsunternehmen,
das vom promovierten Biologen Hans-
Peter Meister gegründet worden ist.
Der war zuvor – welch merkwürdiger
Zufall- u.a. Pressesprecher des
Bundesministeriums für Umwelt,
Naturschutz und Reaktorsicherheit
gewesen war. Also genau des
Ministeriums, dass ihn wenig später
mit dieser wichtigen Aufgabe
betraute. Seine Mission beschreibt
die IFOK so:

„Als Trendsetter hat IFOK immer
wieder beispielgebende
Entwicklungen angestoßen. So
war die Gründung der
Tochtergesellschaft Meister
Consultants Group (MCG) in
Boston ein Treiber für neue
Dialog- und
Kommunikationsformate in den

https://www.ifok.de/unternehmen#unsere-mission
https://www.ifok.de/unternehmen#team
https://www.ifok.de/unternehmen#team


USA. Seit 2009 berät MCG
erfolgreich – inzwischen
weltweit – in den Themen
Energie- und Klimawandel.“

Hervorhebung vom Autor.

Klimaschutzplan
2050

Ziel des
„Klimaschutzplan
2050“  ist – zur
Rettung des
Weltklimas- die



fast vollständige
Dekarbonisierung
Deutschlands bis
2050. Insbesondere
will sich die
Regierung auf u.a.
folgende Maßnahmen
konzentrieren:

– Beendigung des
Verkaufs von
Verbrennungsmotore



n in Deutschland
für den Einsatz
bei Transport und
Verkehr bis 2030

– erhöhte
Grundsteuerhebesät
ze bei "Energie-
ineffizienten"
Immobilien

–



Umstellungspflicht
für Heizungen in
Immobilien auf
"EE"

– Brennstoffsteuer
für Öl und Gas
(Heizungen)

– durchgängige
Tempo-30-
Begrenzung in



Ortschaften

– durchgängige
Tempo-120-
Begrenzung auf
Autobahnen

und ggf. Erfüllung
weitergehende
Forderungen von
ökofanatischen
NGO’s wie



–       Ende des
Kohleeinsatzes in
Kraftwerken bis
2035.

Abb. 1:



Vorgesehene CO2
Emissions-
Minderung bis zum
Jahre 2050 und
Wirkung auf den
postulierten
Anstieg der
globalen
Mitteltemperatur
(irgendwann) nach
Vorgaben des IPCC,
d.h. incl. der



nicht vorhandenen
Wasserdampfrückkop
lung
(Verstärkung).
Grafik M. Limburg,
Daten
Bundesumweltamt
2011
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Es sei denn, dass die Menschen in diesem Land doch noch begreifen, dass es nicht um das
völlig normale Klima, sondern allein um eine sozialistisch-grüne Ideologie  geht. 



Es sei denn, dass auch im politischen Lager endlich mal der Groschen fällt und
sich handfester Widerstand organisiert. Mit dem Erscheinen der AfD und deren soeben
veröffentlichten Programmentwurf scheint zumindest ein Funken Hoffnung berechtigt zu
sein.

https://www.tagesschau.de/inland/afd-249.html
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